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Zur Durchführung der Wahl des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin wird bekannt gemacht:

1. Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in 10 Wahlbezirke eingeteilt. In den

Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum
16. April 2017 zugegangen sind, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen
kann.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der
StimmzettelenthältdieNamenderBewerber/innen,dieöffent-
lich bekannt gemacht wurden. Der Wähler ist an diese Bewer-
ber/innen nicht gebunden, sondern kann auch andere wählba-
re Personen wählen. Wählbar sind Deutsche im Sinne von Arti-
kel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und Staatsangehörige eines
anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbür-
ger), die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesre-
publik Deutschland wohnen; die Bewerber müssen am Wahltag
das 25., dürfen aber noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet ha-
ben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für
die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des
Grundgesetzes eintreten.

Nicht wählbar ist:
- wer infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutsch-

land als Bürger das Wahlrecht oder Stimmrecht, die Wählbar-
keit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht
besitzt. Unionsbürger sind auch dann nicht wählbar, wenn sie
infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer
strafrechtlichen Entscheidung des Mitgliedstaates, dessen
Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen;

- für den zur Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein Be-
treuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; dies
gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896
Abs. 4 und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbuches bezeichneten
Angelegenheiten nicht erfasst;

-werausdemBeamtenverhältnisentfernt,wemdasRuhege-
halt aberkannt oder gegen wen in einem dem Disziplinarver-
fahren entsprechenden Verfahren durch die Europäische Ge-
meinschaft, in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen
Gemeinschaft oder in einem anderen Vertragsstaat des Abkom-
mens über den Europäischen Wirtschaftsraum eine entspre-
chende Maßnahme verhängt worden ist in den auf die Unan-
fechtbarkeitderMaßnahmeoderEntscheidungfolgendenfünf
Jahren oder

- wer wegen einer vorsätzlichen Tat durch ein deutsches Ge-
richtoderdurchdierechtsprechendeGewalteinesanderenMit-

gliedstaats der Europäischen Gemeinschaft oder eines anderen
Vertragsstaats des Abkommens über den Europäischen Wirt-
schaftsraum zu einer Freiheitsstrafe verurteilt worden ist, die
bei einem Beamten den Verlust der Beamtenrechte zur Folge
hat, in den auf die Unanfechtbarkeit der Maßnahme oder Ent-
scheidung folgenden fünf Jahren.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in
der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel

- den Namen eines/einer im Stimmzettel aufgeführten Be-
werbers/Bewerberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet; das Streichen der übri-
gen Namen allein genügt jedoch nicht, oder den Namen einer
anderenwählbarenPersonunterunzweifelhafterBezeichnung
ihrer Person einträgt.

Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende
Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete
Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder wenn sich bei der Brief-
wahl indemStimmzettelumschlageinederartigeÄußerungbe-
findet sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags
der Briefwahl machen die Stimmabgabe ungültig.

5. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten
Fällen - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in
der Wahlbenachrichtigung angegeben.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren
amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Iden-
titätsausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amt-
lichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefal-
tet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen
Wahlbezirk der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen.

Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise
darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird.

7. Der/Die Wahlberechtigte kann seine/ihre Stimme nur
persönlich abgeben. Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die nicht
schreiben oder lesen kann oder der/die wegen einer körperli-
chen Beeinträchtigung gehindert ist, seine/ihre Stimme allein
abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflich-
tet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl eines anderen er-
langt hat.

8. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird nach
§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe bis
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist
strafbar.

Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung
und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind
öffentlich. JedermannhatZutritt, soweitdasohneBeeinträch-
tigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Teningen, 19. April 2017

Bürgermeisteramt Teningen
Weiler, Bürgermeisterstellvertreter

i Die Verwaltung informiert

b Gemeinde Teningen Landkreis Emmendingen
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Durchführung der Wahl des Bürgermeisters /
der Bürgermeisterin am 7. Mai 2017
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Kontakt
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Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
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Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnetam1.SonntagdesMonatsvon14
bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für die tra-
ditionellen Veranstaltungen bitte die Medien
beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Samstag, 22.4.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 4. Mai
im Rathaus Teningen.

Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 22.4.Samstag, 22.4.Samstag, 22.4.
Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 42301, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 42301, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax
07641 / 42131.07641 / 42131.07641 / 42131.
Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263
Simonswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 /Simonswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 /Simonswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 /
457.457.457.
Sonntag, 23.4.Sonntag, 23.4.Sonntag, 23.4.
Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183
Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,
Fax 07681 / 4339.Fax 07681 / 4339.Fax 07681 / 4339.
easyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, Freiburger
Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641
/ 954280, Fax 07641 / 9542829./ 954280, Fax 07641 / 9542829./ 954280, Fax 07641 / 9542829.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.

Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)

DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Im Vorfeld der Bürgermeisterwahl in Teningen am 7. Mai wird
es ein Erstwählerforum geben. Das beschloss der Gemeinderat
in seiner letzten öffentlichen Sitzung. Das Erstwählerforum fin-
det am Dienstag, 2. Mai, von 17.30 bis 20 Uhr in der Mensa des
Schulzentrums Teningen statt. Eingeladen sind alle Erstwähle-
rinnen und Erstwähler ab 16 Jahren.

Politische Bildung ist ein großes Anliegen in der Arbeit mit
jungen Menschen. Durch das kommunale Wahlrecht ab 16 Jah-
renundderÄnderungderGemeindeordnungBaden-Württem-
berg zur verbindlichen Kinder- und Jugendbeteiligung gibt es
viele Anknüpfungspunkte, Kinder- und Jugendpolitik in den
Gemeinden aktiv zu gestalten. Ein Erstwählerforum im Vorfeld
einer Bürgermeisterwahl kann hierzu ein richtiger und wichti-
ger Schritt sein. Aus der Praxis vieler Kommunen konnte man
erfahren, dass eine auf Jugendliche abgestimmte Veranstal-
tung das Interesse an der Wahl erhöht.

Durchgeführt wird das Erstwählerforum in Teningen von
Udo Wenzl, freiberuflicher Kommunalberater für Kinder-, Ju-
gend- und Bürgerbeteiligung, sowie einem Team der Landes-
zentrale für politische Bildung der Außenstelle Freiburg.

Das Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung weist aus gegebe-
nem Anlass darauf hin, dass in den Teninger Straßen teilweise
verbotswidrig geparkt wird. Das führt zu gravierenden Behin-
derungen, wenn beispielsweise in einer engen Straße das Auto
abgestellt wird und das Müllfahrzeug nicht passieren kann.
Auch kommt es oft vor, dass Gehwege zugeparkt sind. Es kann
nicht angehen, dass ein Fußgänger mit einem Kinderwagen
deswegen den Gehweg verlassen und die Fahrbahn benutzen
muss.
Die Verkehrsteilnehmer (Fahrzeugführer) werden deshalb ge-
beten, die nach § 12 der StVO geltenden Grundregeln zu beach-
ten:
Das Parken ist unzulässig
a) vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmalen Fahrbah-
nen auch ihnen gegenüber,
b) auf Gehwegen,
c) auf Wendeflächen (in der Regel steht dort auch ein Haltever-
botsschild),
d) an engen und unübersichtlichen Stellen – auf der Fahrbahn
(Straße) darf nur geparkt werden, wenn die Restfahrbahnbrei-
te mindestens 3,10 Meter beträgt,
e) gegen die Fahrtrichtung,
f) auf Grenzmarkierungen für Parkverbote (Zickzack-Linien).
Außerdem ist immer wieder festzustellen, dass in Verkehrsbe-
ruhigten Bereichen (Spielstraßen) „wild“ geparkt wird. Dort ist
das Parken nur in den dafür gekennzeichneten Flächen erlaubt.
In einigen Bereichen gibt es aufgrund von Parkraumnot eine
Parkraumbewirtschaftung (Parken nur mit Parkscheibe für eine
zeitlich begrenzte Dauer). Hier werden die Kraftfahrer gebe-
ten, die Parkscheibe auszulegen.
Des Weiteren sind auch Einwohner an die Gemeinde herange-
treten, dass es schon zwischen Nachbarn zu Streitigkeiten kam.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass die
öffentlicheVerkehrsfläche jedermannzugleichenRechtenzum
Parken im Rahmen der StVO zur Verfügung steht. Ein Rechtsan-
spruch auf ein Parken unmittelbar vor dem eigenen Haus be-
steht natürlich nicht. Das Ordnungsamt bittet um Beachtung.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom 3.
Mai (KW18)wirdausredaktionellenGründenaufFreitag,28.
April, 10 Uhr, vorverlegt. Ein späterer Eingang von Artikeln
für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berücksichtigt wer-
den. Um Beachtung wird gebeten.

Das Standesamt ist an diesem Freitag, 21. April, wegen einer
Fortbildung ganztägig geschlossen. Man bittet um Verständ-
nis.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

b Am Dienstag, 2. Mai

Erstwählerforum in Teningen

b Ordnungsamt

Verkehrswidriges Parken in Teningen

b Teninger Nachrichten am 3. Mai

Geänderter Redaktionsschluss

b Standesamt

Am Freitag geschlossen

b Fundbüro

Fundräder

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Berufliche Veranstaltung über Arbeitsfelder für Geistes-
und Sozialwissenschaftler am Beispiel Bibliothekswe-
sen.

AmDonnerstag,4.Mai, informieren Stefanie Fehn, Berate-
rin im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg, und Cor-
nelia Lang, Leiterin der wissenschaftlichen Spezialbibliothek
des Fraunhofer ISE, Freiburg, über Arbeitsfelder für Geistes-
und Sozialwissenschaftler am Beispiel des Bibliothekswesens.
Die Veranstaltung beginnt um 16.15 Uhr im Kollegiengebäude
I (Hörsaal 1221) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und
endet voraussichtlich um 17.45 Uhr. Die Veranstaltung ist kos-
tenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Viele Studierende sozial- und geisteswissenschaftlicher Fä-
cher haben ihr Studium aus reinem Interesse gewählt und das
Thema „Arbeitsmarkt“ erst einmal ausgeblendet. Während des
Studiums stellt sich die langsam drängende Frage: „Was kann
ich eigentlich damit arbeiten?“ und „Was muss ich dafür tun,
um als Geistes- oder Sozialwissenschaftler für Arbeitgeber in-
teressant zu sein?“. Der Vortrag gibt einen Überblick über das
passende Kompetenzprofil, über Berufsfelder für Geisteswis-
senschaftler mit einem Schwerpunkt auf das Bibliothekswesen,
über Brücken zum Arbeitsmarkt und über weitere Hilfsmittel
zur beruflichen Orientierung.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von der Agentur für Arbeit Frei-
burg und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Uni-
versität für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert
wird.

Am Donnerstag, 4. Mai, informiert Gregor Meßmann, Integ-
rationsberater der Agentur für Arbeit Freiburg, zum Thema
„Online-Arbeitssuche“. Die Veranstaltung beginnt um 14.30
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77.

Der Vortrag informiert darüber, wie man in Deutschlands
größter Jobbörse unter www.arbeitsagentur.de schnell eine

passendeStelle findet,wiemandort seinBewerberprofil anlegt
undpflegtundwiemaninderJobbörseerfolgreicheineOnline-
Bewerbung erstellt.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Am 3. April ist das neue Förderprogramm Wohnungsbau BW
2017 gestartet. Erstmals wird damit in Baden-Württemberg ein
landesweites Förderprogramm für den Wohnungsbau auf den
Weg gebracht. Es führt die Förderung von Mietwohnraum, von
selbst genutztem Wohneigentum, für die Modernisierung bei
Wohnungseigentümergemeinschaften und die Förderung für
den Erwerb von Genossenschaftsanteilen zusammen und inte-
griert das bisherige Förderprogramm Wohnraum für Flüchtlin-
ge. Das neue Programm Wohnungsbau BW 2017 umfasst damit
alle wohnberechtigten Haushalte einschließlich der von Ge-
flüchtetenmitBleiberechtbeziehungsweisegesicherterBleibe-
perspektive.

Die soziale Mietwohnraumförderung greift künftig in
ganz Baden-Württemberg. Die bisherige Orientierung an be-
stimmten Bedarfszentren fällt damit weg. Wie bisher hängt die
Subventionshöhe von der Bindungsdauer ab.

Die Antragsteller können jetzt zwischen Miet- und Bele-
gungsbindungen von zehn bis zu 30 Jahren wählen. Neu ist
auch, dass Antragsteller in der sozialen Mietwohnraumförde-
rung alternativ erstmals einen Vollzuschuss beantragen kön-
nen. Zudem steigen die Einkommensgrenzen bei den berech-
tigten Familien auf ein maximales Bruttojahreseinkommen von
65.600 Euro (bei einer Familie mit zwei Kindern). Zum berech-
tigten Personenkreis gehören nunmehr ebenso Migranten, so-
fern sie über ein Bleiberecht beziehungsweise eine gesicherte
Bleibeperspektiveverfügen.BeiderFörderungvonselbstge-
nutztem Eigentum, dem Z15-Darlehen, gibt es ebenfalls eini-
ge Neuerungen. Die Förderung richtet sich wie bisher an Paare,
an Alleinerziehende mit mindestens einem Kind sowie schwer-
behinderte Menschen mit speziellen Wohnbedürfnissen, die
bestimmte Einkommensgrenzen nicht überschreiten. Diese
liegt zum Beispiel bei Paaren mit zwei Kindern künftig bei
einem Bruttojahreseinkommen von 75.000 Euro, statt wie bis-
her bei rund 66.500 Euro. Förderfähig sind der Bau und der Er-
werb neuen Wohnraums, Änderungs- und Erweiterungsmaß-
nahmen, der altersgerechte Umbau und auch der Erwerb beste-
henden Wohnraums. Je nach Maßnahme sind ergänzende

Derzeit arbeitet die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt
Baden-Württemberg (FVA) an einer Überarbeitung der Wald-
funktionenkartierung (WFK).Dabei sollderErholungswald lan-
desweitneuabgegrenztwerden.DieNeuabgrenzungdesErho-
lungswaldes hat das Ziel, die letzte Erholungswaldkartierung
aus dem Jahr 1988 der stark veränderten Nachfrage nach Erho-
lung im Wald anzupassen. Waldbesitzer haben nun die Mög-
lichkeit der Einsichtnahme auf die vorläufige Neuabgrenzung
des Erholungswaldes. Dabei handelt es sich um eine Informati-
onsmöglichkeit, im Rahmen derer eine Stellungnahme abge-
ben werden kann. Die Karte kann bis zum 30. April unter dem
folgenden Internetlink eingesehen werden: http://forstbw.
maps.arcgis.com/apps/webappviewer/index.html?id=31c1d9c
b20ac4cdab093990905887e20.

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

„Und, was willst du mal werden?“

Online-Arbeitssuche

Informationen zum Förderprogramm
Wohnungsbau BW 2017

b Landratsamt Emmendingen

Erholungswaldkartierung:
Karte bis 30. April einsehbar
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Um Jugendlichen und ihren Eltern die Organisation der Ferien
zu erleichtern, hat die Kreisjugendarbeit des Landratsamtes
Emmendingen eine Broschüre mit vielen Angeboten für die Fe-
rienbetreuung vor allem in den langen Sommerferien zusam-
mengestellt. Die Angebote reichen von Spieleaktionen in den
Gemeinden bis zu Sport- oder Reiterferien im Landkreis Em-
mendingen und Sprach- und Erlebnisreisen ins Europäische
Ausland.

Die Broschüre „Ferien 2017 im Landkreis Emmendingen“ ist
an der Infotheke des Landratsamtes im Haus am Festplatz sowie
in den Rathäusern der Gemeinden im Landkreis Emmendingen
kostenlos erhältlich. Als PDF-Download steht die Broschüre auf
der Homepage der Kreisjugendarbeit unter www.jugend-em-
mendingen.de zur Verfügung.

Fördervoraussetzungen zu beachten. Die Zinsverbilligung gilt
künftig 15 Jahre, statt wie bisher zehn. Zudem entfällt die Staf-
felung nach Gebietskategorien, die Familien in ländlichen Re-
gionen bisher eine geringere Unterstützung geboten hat. Um
die Attraktivität der Mitfinanzierung für Hausbanken zu erhö-
hen, werden gleichzeitig die Darlehenshöchstbeträge redu-
ziert. Bei einem Paar mit zwei Kindern liegt dieser künftig bei
240.000 Euro. Mehr Informationen zu den Fördermöglichkei-
ten der L-Bank im Internet unter www.l-bank.de/wohnen.

Die Hauptübung der Gesamtfeuerwehr findet am kommenden
Samstag, 22. April, um 15.30 Uhr in Köndringen statt.

Die jährliche Hauptversammlung gemäß § 14 Feuerwehrsat-
zung der Gesamtwehr Teningen findet am kommenden Sams-
tag, 22. April, um 17 Uhr in der Winzerhalle in Köndringen statt.

Tagesordnung: 1. Eröffnung durch den Spielmannszug, FW
Abt. Köndringen; 2. Begrüßung; 3. Totengedenken; 4. Übungs-
besprechung; 5. Berichte (Bericht des Kommandanten, Bericht
des Jugendwartes, Bericht des Seniorenbetreuers, Bericht des
Kassenwartes, Kassenprüfbericht); 6. Entlastung; 7. Beförde-
rungen; 8. Ehrungen; 9. Grußworte.

Die jährliche Hauptversammlung gemäß § 14 Feuerwehrsat-
zung der Gesamtwehr Teningen findet am kommenden Sams-
tag, 22. April, um 15.30 Uhr in Köndringen statt.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag,24.April,um20Uhrstatt.DieseÜbung ist fürdieganze
Abteilung Teningen.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 24. April, um 17 Uhr
statt.Wie immer sindauchalleFrauensowiealleFrauenehema-
liger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der
Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 24. April, um
20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 24. April, um 20 Uhr statt. Diese Probe ist für Atem-
schutzgeräteträger.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 24. April, um 19.30 Uhr statt. Interessierte
sind herzlich willkommen.

b Landratsamt Emmendingen – Kreisjugendarbeit

Broschüre der Kreisjugendarbeit
informiert über Ferienbetreuung

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Gesamtfeuerwehr Teningen

Am Samstag Hauptübung

Hauptversammlung am Samstag

b Freiwillige Feuerwehr, Jugendfeuerwehr

Hauptübung und Hauptversammlung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Einsatzübung am 24. April

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Stammtisch am 24. April

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am 24. April Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Atemschutzübung am 24. April

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 24. April

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Teningen
26.04. Ruth Lang, Bahlinger Straße 37a (80 Jahre)

Köndringen
21.04. Maria Schneider, Bahnhofstraße 26 (75 Jahre)

Nimburg
21.04. Bruno Forsbach, Vulpiusstraße 25 (70 Jahre)
24.04. Erwin Josef Sindlinger, Stockackerweg 9 (80 Jahre)

„Wie vererbe ich richtig? - Was gibt es Neues vom Gesetzgeber
zum Thema Erbrecht?“ Das Seniorenzentrum Teningen lädt die
Bevölkerung herzlich zum Themenabend rund um das Erbrecht
ein. Probleme, die auf jeden zukommen können, behandelt an
diesem Abend in einem Vortrag Rechtsanwalt Andreas Cordier,
Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht, der auch gerne Fra-
gen beantworten wird. Die Veranstaltung findet am Montag,
24. April, um 19 Uhr im Seniorenzentrum Teningen statt. Der
Eintritt ist frei! BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Tenin-
gen, Bahlinger Straße 27, Telefon 07641 / 468970.

Unter dem Motto „Jeder Schritt zählt“ lädt Kurt Armbruster
vom Roten Kreuz zu Gesundheitswanderungen ein, die durch
Kräftigungs-, Dehnungs- und Entspannungsübungen aufgelo-
ckert werden. Nebenher wird so manche Anekdote über das
Naherholungsgebiet Teninger Allmend erzählt.

Treffpunkt ist der Parkplatz am Teninger Trimm-dich-Pfad,
fünfmal dienstags, 10 bis 12 Uhr. Beginn ist am 2. Mai. Anmel-
dung unter Telefon 07641 / 47559.

Am 1. Mai beginnt wieder die Wallfahrtszeit auf dem Hörnle-
berg. Wanderführer Renate Geisert führt eine Wanderung auf
dem Pilgerweg und Zweitälersteig. Der Start beginnt in Simons-
wald – Vorderhaslach - Am Hörnlepfad - Hörnlekapelle. Wan-
derkilometer elf bei circa 530 Metern aufwärts und 590 Metern
abwärts. Gute Schuhausrüstung und Wanderstöcke nach Be-
darf sind zu empfehlen sowie Getränke und ein kleines Vesper.
Auf dem Hörnleberg gibt es auch kleine Verpflegungsangebo-
te. Schlusseinkehr in Bleibach.

Gäste sind herzlich zur Wanderung eingeladen. Fahrt mit
Linienbus ab Emmendingen ZOB, Treffpunkt um 7.45 Uhr am
Bahnhof Emmendingen.

Anmeldung mit Angabe über Regiokartenbesitz bitte bis
zum 26. April bei Wanderführerin Renate Geisert, Telefon
07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.
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Unsere Jubilare

b Seniorenzentrum Teningen

Rund um das Erbrecht am 24. April

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Teningen geht Gesundheitswandern:
Bewegen - Entspannen - Begegnen

b Schwarzwaldverein Teningen

Maiwanderung zum Hörnleberg

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



Am kommenden Sonntag, 23. April, Treffpunkt 8.30 Uhr am
Bahnhof Emmendingen. Eine Rundwanderung führt durch das
Naturschutzgebiet und den Naturerlebnisraum Rohrhards-
berg. Der Gipfel vom Rohrhardsberg mit dem Sendemast,
Schwedenschanze, Yacher Höhe, Elzwasserfälle, schöne walm-
dachbedeckte Bauernhöfe sind an dem elf Kilometer mit circa
410 Höhenmetern langen Weg. Wanderstöcke sind zu empfeh-
len. Rucksackvesper und Einkehr in der Wandergaststätte zur
Schwedenschanze vorsehen. Gäste sind herzlich willkommen.

AnmeldungmitAngabeRegiokartenbesitzbeiWanderfüh-
rerKonradGanz,Telefon07641 /41783,bismorgen,20.April,
erforderlich (Busanmeldung).

Naturnahe Umgestaltung der Elz zwischen Teningen und
Riegelfertiggestellt–RegierungspräsidiumFreiburgbie-
tet am 27. April eine Führung in Köndringen an.

Das Regierungspräsidium Freiburg bietet am Donnerstag,
27. April, 17 Uhr, eine Führung zu den Gewässermaßnahmen
„Dammrückverlegung und Revitalisierung der Elz bei Köndrin-
gen“ an.

Im Auftrag der Deutschen Bahn hat das Regierungspräsi-
dium in den vergangenen Jahren als vorgezogene Ersatzmaß-
nahme für den Ausbau der Rheintalbahn verschiedene Bauar-
beiten durchgeführt, die den Unterlauf der Elz wieder in einen
guten ökologischen Zustand versetzen sollen. Die Ausgleichs-
maßnahmen sind nun fertiggestellt.

Flussbaumeister Bernd Walser und Projektleiter Sven Nend-
zynski werden bei einem einstündigen Rundgang das Projekt
erklären. Treffpunkt ist die Köndringer Brücke (Elzstraße). Die
Führung ist kostenlos.
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Am Sonntag Wanderung auf dem
U„h“rwaldpfad Rohrhardsberg

b Regierungspräsidium Freiburg

Elz umgestaltet – Führung am 27. April

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Mitarbeiter m/w
für Kommissionierung/

Versand

gesucht.
10 Std. pro Woche, ab Mai

Arbeitszeiten:

Mo., Mi., Do. ca. 11-15 Uhr

Kurzbewerbung mit Lebenslauf

bite per E-Mail oder Post an:

Jeans One
Frau Weber

Tullastraße 5 a, 79331 Teningen

service@jeans-one.de

Tel. 07641 / 95660-15, 9–16 Uhr



Am Donnerstag, 27. April, um 9 Uhr findet im Haus der Lieben-
zeller Gemeinschaft, Am Kindergarten 8 in Köndringen, das
Frauenfrühstück statt. Dieses Mal wird es um Elisabeth Elliot ge-
hen, eine Missionarin aus den USA, die mit ihrem Mann nach
Ecuador ging.

Alle Frauen sind ganz herzlich zum gemeinsamen Frühstück,
Vortrag und Austausch über die Bibel eingeladen. Ohne Anmel-
dung!

Hiermit wird im Namen des gesamten Vorstandes zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 28. April, um 20 Uhr im
DLRG-Vereinsheim in Nimburg eingeladen. Die DLRG würde
sich sehr über zahlreiche Anwesenheit freuen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Technischen
Leiters; 3. Bericht des Kassenwarts/Kassenprüfer; 4. Entlastung
der Vorstandschaft; 5. Neuwahl Leiter Ausbildung und Leiter
Einsatz; 6. Vorschau 2017; 7. Sonstiges.

Wünsche und Anträge zum Tagesordnungspunkt 7 bitte
schriftlich drei Tage vor Beginn der Versammlung unter folgen-
den Kontakt abgeben: Monika Rund, Im Hohland 39, 79331 Te-
ningen, monika.rund@koendringen.dlrg.de.

Am1.Mai ladendieSängerinnenundSängerdesGesangvereins
Köndringen ab 11 Uhr zum geselligen Hock im Zehnthof ein.
Auf der Speisekarte stehen Nudelsuppe sowie Rindfleisch
mit Beilagen, im weiteren Angebot sind Steaks und für den
kleinen Hunger gibt es Pommesfrites sowie Grill-undCurry-
würste.

Neu im Programm sind Flammenkuchen. Im Getränke-
angebot steht unter anderem Köndringer Dorfbräu. Die Kaf-
feestube bietet Kaffee und selbst gemachte Kuchen und
Torten.

Über zahlreiche Besucher zum Maihock freuen sich die vier
Chöre des Gesangverein Köndringen sehr.

Die Generalversammlung des TV Köndringen Abteilung Kraft-
sport findet am heutigen Mittwoch, 19. April, um 20 Uhr im
Sportheim an der Elz statt.

Als Punkte stehen auf der Tagesordnung: 1. Begrüßung;
2. Bericht des Schriftführers; 3. Bericht des Rechners; 4.1 Bericht
der Kassenprüfer; 4.2 Entlastung des Rechners; 5. Termine 2017,
Bekanntmachungen; 6. Verschiedenes; 7. Wünsche und Anträ-
ge.

Alle aktiven und passiven Mitglieder, Mitglieder des Gesamt-
vereins sowie alle Freunde und Gönner der Abteilung sind zu
dieser Generalversammlung herzlich eingeladen.

An diesem Freitag, 21. April, um 19 Uhr findet im Gasthaus
Kaiserstuhl die Jahresversammlung des Ortsverbandes für das
Jahr 2016 statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totengedenken; 3. Bericht der Vorsitzenden; 4. Bericht
Schriftführer; 5. Bericht der Rechnerin; 6. Stellungnahme der
Kassenprüfer; 7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft; 8. Wah-
len der Gesamtvorstandschaft; 9. Ehrungen durch Kreisvorsit-
zenden Winfried Höhmann; 10. Grußworte der Gäste; 11. Ver-
schiedenes / Schlussworte.

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder und Freunde des
VdK-Ortsverbandes herzlich eingeladen. Wer abgeholt werden
möchte, meldet sich bei Karlheinz Röhm, Telefon 07663 / 1226.

Der FV Nimburg lädt am Samstag, 6. Mai, zum Jugendtag auf
demSportplatzgeländeein.Um10.30Uhrstartendie„Kleinen“
des FV Nimburg mit einem G- und F-Jugendturnier.

Ab 13.30 Uhr B2-Jugend: JFV – SG Nordweil.
Ab 15.30 Uhr D3-Jugend: JFV - SG Herbolzheim.
Ab 17 Uhr D2-Jugend: JFV – SV Hochdorf.

Für das leibliche Wohl ist mit Pommes frites, Grill- und Curry-
würsten, Waffeln und Kuchen sowie verschiedenen Getränken
bestens gesorgt. Außerdem gibt es eine Tombola mit vielen tol-
len Preisen. Der FV Nimburg freut sich auf zahlreiche Besucher.
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b Im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft in Köndringen

Frauenfrühstück am 27. April

b DLRG-Ortsgruppe Köndringen

Jahreshauptversammlung am 28. April

b Gesangverein Köndringen

Maihock im Zehnthof

b TV Köndringen, Abteilung Kraftsport

Heute Abend Generalversammlung

b VdK-Ortsverband Nimburg-Bottingen

Jahresversammlung am Freitag

b FV Nimburg (FVN)

Am 6. Mai Jugendtag

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:

Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   

Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2

Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1



DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher.

CDs – Wer nicht lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen
Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie
„Regiomagazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue Bü-
cher eingetroffen: aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser,
TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Roma-
ne aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat April: „Bibliotheken sichern den freien
Zugang zu Information, Bildung und Medien. Sie sind Spitzen-
reiter bei der Literatur- und Leseförderung für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene.“

Spielbetrieb:
A – JFV Untere Elz: Bezirksliga
Vorschau: Sa., 22.4., 13 Uhr: JFV – SG Wiehre Freiburg.
B – JFV Untere Elz:
Vorschau: Landesliga: Sa., 29.4., 15 Uhr: Rastatter JFV – JFV.
Kreisklasse: So., 23.4., 17 Uhr: SG Eichstetten – JFV 2.
C – JFV Untere Elz:
Vorschau: Bezirksliga: Sa., 22.4., 12 Uhr: JFV – SF Eintracht Frbg.
2. Kreisklasse 1: Mo., 24.4., 19 Uhr: SV Solvay Frbg. – JFV 2.
Juniorinnen Kreisliga:
Vorschau: Sa., 22.4., 14 Uhr: JFV – SG Buchholz.
D – JFV Untere Elz:
Vorschau: Bezirksliga: Sa., 22.4., 15 Uhr: SV Endingen – JFV. Be-
zirkspokalViertelfinale:Mi.,26.4.,18Uhr: JFV–U12SCFreiburg.
Kreisklasse 8: Sa., 29.4., 15.30 Uhr: JFV 3 – SG Reute 2. Kreisklasse
10: Sa., 22.4., 10.30 Uhr: JFV 4 – SF Eintracht 4.
TVK E-Jugend Kleinfeldklasse:
Vorschau: Sa., 29.4., TVK – SG Hecklingen.

Der Reitverein Teningen-Köndringen veranstaltet sein diesjäh-
riges Reitturnier am kommenden Wochenende, 22. und 23.
April. Interessierte können vorbeikommen und sich Spring- und
Dressurprüfungen von der Klasse Einsteiger bis hin zur schwe-
ren Klasse M anschauen, bei einer reichen Auswahl an Speisen
undGetränken.DerReitverein freut sichauf regenBesuch.Reit-
verein Teningen-Köndringen, Am Sportfeld 1, Köndringen.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
an diesem Freitag, 21. April, von 17.30 bis 19 Uhr ein offenes
Treffen im Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmendingen,
an. Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit am drit-
ten Freitag eines jeden Monats statt.

Es gibt einen kleinen Imbiss und die Möglichkeit zum Ge-
spräch mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 22./23. April Buggingen; 1. Mai Neukirch.
Wandern in Frankreich: 22. April Pfaffenheim (NW); 1. Mai
Le Hohwald.
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b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

Sport

b FC Ten. – TV Kön. – FV Nim. – SV Mun. – SV Heim.

Jugendfußball in der Gemeinde

b Reitverein Teningen-Köndringen

Reitturnier am Samstag und Sonntag

i Allgemeines

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



Aufeinvolles JahrhundertRückschauzuhalten, istnurwenigen
Menschen vergönnt. Adelheid Keller gehört zu diesen Men-
schen, und außerdem ist sie die älteste Einwohnerin der Ge-
samtgemeinde Teningen. In beneidenswerter Mobilität und
geistigerFrischekonntesie inKöndringenam11.April imKreise
ihrer Familie ihren 100. Geburtstag feiern.

Natürlich ließ es sich Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker nicht nehmen, der Jubilarin, die seit 2008 bei ihrer Tochter
in Köndringen lebt, die Glückwünsche der Gemeinde und die
des Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten Winfried
Kretschmannpersönlichzuüberbringen.Auchfür ihnwaresein
besonderes Erlebnis, mit ihr über 100 Jahre Zeitgeschichte
reden zu können. „Es muss ein Traum sein, in solch einem Alter
noch so mobil zu sein“, sagte er bei der Gratulation.

Am 11. April 1917 in Papenburg in Niedersachsen geboren,
kann die Jubilarin auf ein wechselvolles und bewegtes Leben
zurückblicken. Schon früh verlangte ihr das Leben einiges ab.
Gemeinsam mit ihrer älteren Schwester wuchs sie ohne Vater
auf, da dieser ein Seemann war und schon früh verstarb. Nach
der Schulzeit arbeitete sie viele Jahre als Kürschnerin und in ver-
schiedenen Haushalten. Der Ehemann, den sie 1943 geheiratet
hatte, ist schon kurz nach der Hochzeit im Krieg gefallen und so
ereilte sie fast das gleiche Schicksal wie das ihrer Mutter. Sie
musste ihre Tochter alleine großziehen. Das war insbesondere
in der Nachkriegszeit nicht sehr einfach. Um im Winter heizen
zu können, stapelte sie in Norddeutschland backsteingroße
Torfstücke aufeinander, um als Lohn Brennmaterial für den ei-
genen Herd zu bekommen. Es muss ihr freundlich nettes Wesen
sein, dass sie dies all die Jahre ertragen ließ und sie es schaffte,
ihren Blick stets nach vorne zu richten.

Zwar ist sie seit Weihnachten in der Bewegung etwas einge-
schränkt, weil die Beine nicht mehr so richtig mitmachen. Aber,
wie sie es so sagt, ist auch da ihre positive Lebenseinstellung zu
spüren, auch indem sie hinzufügt: „Ich bin mit mir und meinem
Leben sehr zufrieden, auch weil ich eine so nette Familie habe“.
Undwennmansah,wienettdieEnkelunddiedreiUrenkel ihrer
Oma und Uroma gratulierten und ein Geburtstagsständchen
vortrugen, dann ist dem nichts mehr hinzuzufügen.

Nach wie vor lässt sie die Rommé- und Canastaspielrunden
nicht ausfallen und auch ihr Hobby, das Häkeln von Spitzen-
decken, möchte sie wieder ausüben. „Ganz so fit wie noch vor
einem Jahr bin ich zwar nicht mehr, aber da ist ja noch meine
Tochter und Familie, die mir stets zur Seite stehen“, sagt sie mit
einem Lächeln im Gesicht.

Für Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker war es ein freudi-
ges Erlebnis, der rüstigen Jubilarin Adelheid Keller zu ihrem
100. Geburtstag gratulieren zu dürfen.

Bei strahlendem Sonnenschein gaben sich Sonja und Dominik
Sexauer in der Riegeler Michaelskapelle das Ja-Wort. Die Heim-
bacher Waldteufel gratulieren zu diesem Entschluss ganz herz-
lich mit einem dreifach kräftigen A-Hui.
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b Die älteste Teninger Bürgerin

Adelheid Keller
feierte ihren 100. Geburtstag

b Heimbacher Waldteufel

Hochzeit des 1. Teufels Dominik Sexauer



Seit Gründonnerstag Mittag haben die Autofahrer wieder eine
offene L114 (alt); die totale Sperrung zwischen dem Eisen und
Hammerwerk und Lidl ist Geschichte.

Es besteht wieder eine gute Verbindung zwischen Teningen
und Emmendingen. Beide Bürgermeister, Heinz-Rudolf Hagen-
acker und Stefan Schlatterer wollen „gute Verbindung“ auch
im übertragenen Sinne verstanden wissen, habe doch die Zu-
sammenarbeit und die Abstimmung der beiden Gemeinden
auch bei diesem Projekt sehr gut funktioniert.

Das betonten beide bei einem Pressetermin, bei dem die
wichtige Fertigstellung der Baumaßnahme zelebriert wurde.
Dieses Projekt hat 586.000 Euro gekostet, wozu noch 100.000
Euro sich addierten für den Rückbau des Flösch-Knotens, da, wo

früher die alte Straße einmündete, die über den Bahn-Über-
gang führte.

DiealteL114wurdevonGrundaufvoll erneuertgenausowie
die dazugehörige Entwässerung. Auch wurde der Gehweg auf
der EHT-Seite neu gebaut. Auf der Lidl-Seite ist ein breiter Weg
entstanden, der eine bedeutsame Lücke im Teningens Rad-
wegenetz schließt. Ein halbes Jahr haben die Bauarbeiten ge-
dauert, von nach dem Weihnachtsgeschäft bis heute. Der ganze
Verkehr, der früher über die alte L114 lief, wurde während die-
ser Zeit über die B3 umgeleitet und führte zu vielen Staus und
wütenden Autofahrern. Umso mehr freuten sich die beiden
Rathauschefs, dass die Bauarbeiten drei Wochen schneller ab-
geschlossen werden konnten als geplant.

Oberbürgermeister Schlatterer und Bürgermeister Hagenacker demonstrieren, unterstützt von Firmenvertretern und Gemeinde-
räten, die bevorstehende Beseitigung der Vollsperrung der Verbindungsstraße zwischen Teningen und Emmendigen.
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Wieder gute Verbindung Teningen-Emmendingen

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christina Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 23.4., 9.30 Uhr: Gottesdienst. Mo., 24.4., 19.30 Uhr: Kirchen-
chorprobe. Mi., 26.4., 10 Uhr: Vorbesprechung für die Jubelkon-
firmation im Gemeindehaus.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Sa., 22.4., 9 Uhr: Frühstück für Frauen in Emmendingen. So.,
23.4., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 25.4. bis Do.
27.4., 19.30 Uhr: Bibeltage mit Johann Hermann in Malterdin-
gen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Ströble: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@
t-online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr.
DasPfarramtistvom26.4.biseinschließlich5.5.geschlos-
sen Frau Erb hat Urlaub. Termine mit Pfarrer Halberstadt
sind nach vorheriger telefonischer Absprache möglich.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 20.4., keine Bücherei und keine Kirchenchorprobe, So.,
23.4., 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der Bergkirche, (Pfarrer
Halberstadt), kein Kindergottesdienst, Mo., 24.4., 10 bis 11.30
Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus Breitackerweg 1, Info
Frau Svenja Deuschle, Telefon 07663 / 912740, 17 bis 18.30 Uhr:
Jungschar, 18 bis 19 Uhr: Bücherei, 18.30 Uhr: Girls-Club, Di.,
25.4., 14 Uhr: Handarbeitskreis, Mi., 26.4., 16.30 Uhr: Konfir-
mandenunterricht.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,20.4., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 21.4., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzprä-
vention“-Kurs im GH (Krankenpflegeverein); 16 Uhr: Probe der
Erstkommunionkinder; 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Vikar Striet). Sa., 22.4., St. Marien, 18.30 Uhr: Hl. Mes-
se (Pfarrer Rochlitz); anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ.
So., 23.4., St. Gallus, 10.30 Uhr: Feier der Erstkommunion (Vikar
Striet); 17.30 Uhr: Dankandacht der Erstkommunionkinder (Vi-
kar Striet). Mo., 24.4., St. Gallus, 18 Uhr: „Flower-Powers“-Grup-
pe im GH (BW Heimbach). Di., 25.4., St. Gallus, 11.30 Uhr: Senio-
rennachmittag: Ausflug zum Kloster St. Trudbert ins Münster-
tal, Abfahrt 11.30 Uhr Heimbach Rathaus (Seniorenwerk St.
Gallus); 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet;
19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der Anton-Götz-Halle (BW
Heimbach).Mi.,26.4.,St.Gallus,8und11Uhr:Schulgottesdienst
der Grundschule Heimbach. Do., 27.4., St. Marien, 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) für
Edith und Hans-Georg Koslowski.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Zum Wochengottesdienst am Mittwoch, 19.4. begrüßen die
Mitglieder der Neuapostolischen Gemeinde die Mitglieder der
Gemeinden Emmendingen und Freiamt. Der Gottesdienstbe-
ginn ist um 20 Uhr.
AmSonntag,23.4. istdieGemeindeKöndringenzumKonfirma-
tionsgottesdienst um 9.30 Uhr in die Zentralkirche Freiburg-
Ost, Seminarstraße 22 eingeladen.
Die Autofahrer werden gebeten, den Parkplatz der Schule
Lycée Turenne anzufahren.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


